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SCHLÜCHTERN – Am Beginn 
des Neujahrsempfangs der SG 
Schlüchtern, eine Veranstal-
tung, die nach fünfjähriger 
Pause wieder auflebte, stan-
den die Worte „Tradition, Lei-
denschaft, Emotionen“ mit 
denen der Vorsitzende René 
Leipold die zahlreichen Akti-
ven und Ehrenamtlichen, die 
den Verein tagtäglich am Lau-
fen halten, begrüßte.  
    Seine Ansprache begann er 
mit der philosophisch ange-
hauchten Frage: „Wer oder 
was ist die SG Schlüchtern?“ 
Mit dieser Frage befasse er 
sich schon länger. „Warum 
haben sich in den vergange-
nen 115 Jahren immer wieder 
Menschen für einen Erhalt 
der Sportgemeinschaft in un-
terschiedlicher Weise einge-
setzt und diese weiterentwi-
ckelt? Warum setzte ich mich 
persönlich für meine rot-wei-
ße Liebe ein? Was treibt Euch, 
was treibt mich an? Ist es Hei-
matverbundenheit? Möchte 
man Etwas an den Verein zu-
rückgeben? Will man mit 
Gleichgesinnten etwas errei-
chen/voranbringen? Ist es der 
Kinder wegen? Ist es, weil 
man mit seinen Kumpels zu-
sammen Sport treiben kann? 
Ist es die Geselligkeit? Ist es, 
die Liebe zum Spiel, zum 
Sport? Ist es, weil man sich 
gerne für andere einsetzt und 

diese auf ihrem Weg unter-
stützen möchte? Oder ist es, 
weil man sich einfach nur 
wohlfühlt?“ Er selbst habe 
noch keine richtige Antwort 
gefunden, glaube aber es sei 
eine Mischung aus allem. 
„Die SG Schlüchtern ist ver-
mehrt eigenständig unter-
wegs und das ist gut so“, be-
tonte er. Die Leichtathletikab-
teilung sei es bis auf die ein 
oder andere Startgemein-

schaft sowieso. Doch dies gel-
te vermehrt auch wieder für 
die Abteilung Fußball. Nach 
der 1. Mannschaft folgte die 
2. Mannschaft und nun auch 
der Jugendbereich von den G- 
bis zu den E-Junioren. Es sei 
eine tolle Entwicklung „zu-
rück zu den Wurzeln“.    
   Dies bedeutete aber auch 
vermehrt Verantwortung so-
wie ehrenamtlicher, aber 
auch finanzieller Einsatz. 

Gerne würde der Vorstand 
den Weg der Eigenständigkeit 
fortsetzen und etablieren. 
Doch hierzu benötige man 
zusätzlich zu Trainern und 
Vorstandsverantwortlichen 
auch Mitglieder, Sponsoren 
und Gönner. Es gebe durch-

aus viele Wege, Verein und 
Wirken zu unterstützen 
(Partnerschaften, Werbung, 
Spenden). Er wies auf eine 
Mitgliedschaft im Förderver-
ein hin.  
   Nach seinem kurzen Gruß-
wort nahm der Vizepräsident 
des Landessportbundes und 
Vorsitzende des Sportkreises 
Schlüchtern, Helmut Meister, 
einige Ehrungen vor. Dagmar 
Meiritz und Jürgen Lambert 
bekamen die Verdienstnadel 
und Kevin Walther erhielt ei-
ne Ehrenurkunde. Leipold 
machte mit dem Thema Eh-
rungen weiter. Er sagte, dass 
er sich freue, nach länger Zeit 
nun im Rahmen des Neujah-
resempfanges wieder treue 
Mitglieder auszeichnen zu 
können. Es sei genau der rich-

tige Anlass, um Danke zu sa-
gen: „Denn ohne Euch liebe 
Mitglieder, egal ob aktiv oder 
mittlerweile passiv, wäre die 
SG Schlüchtern nicht die SG 
Schlüchtern.“ Es gab folgen-
de Ehrungen: Bronze (20 Jah-
re Mitgliedschaft): Selina Bay-
er, Horst Bayer, Marius Herz-
berger, Fabian Orth, Heiko 
Basermann, Andreas Mock, 
Lisa Müller, Christoph Worch 
und Katrin Degenhardt. Sil-
ber (30 Jahre): Katrin Gerlach, 
Andreas Leuschner, Christian 

Müller. Gold (40 Jahre): Bernd 
Föller, Jens Föller, Stefan Föl-
ler, Hagen Frischkorn, Tho-
mas Jockel, Ingbert König, 
Dirk Ludwig, Andreas Metz, 
Gerhard Ohly und Daniela 
Strauch. Besondere Ehrung 
für 50 Jahre bekamen Barba-
ra Beier, Stephan Hammel 
und Jens Orth, für 60 Jahre 
Günter Zirkel und für 70 Jah-
re Günter Föller sowie Rolf 
Richter. 
   „Beim Blick in die Welt wün-
sche ich mir einfach nur Frie-
den“, betonte Leipold. In der 
Ukraine und allen Krisenher-
den. Auch eine deutlich hö-
here Entlastung des Ehren-
amtes und der Vereine sei 
wünschenswert, bezüglich 
des bürokratischen Aufwan-
des, aber auch was die steuer-
liche Belastung betrifft. 
Wenn er auf die anstehenden 
Bundestagswahlen schaue, 

sei es auch nochmal wichtig, 
auf die demokratischen 
Strukturen des Vereines hin-
zuweisen. Diese gelte es wei-
terhin zu stärken und eine 
Gemeinschaft zu pflegen, die 
sowohl rücksichtsvoll und 
hilfsbereit ist, aber auch be-
reit anzupacken und sich für 
alle einzusetzen. Nach dem 
offiziellen Teil wurden die 80 
Anwesenden zum Essen ein-
geladen. Bei netten Gesprä-
chen verbrachten sie einen 
schönen Nachmittag.  BWB

Neujahrsempfang der SG Schlüchtern / Verein wird „immer eigenständiger“
Nach langer Pause vital und stark zurück

Der Vizepräsident des Landessportbundes, Helmut Meister (rechts), überreichte Dagmar Meiritz und Jürgen Lambert (Zweiter 
von links) eine Verdienstnadel und Kevin Walther erhielt eine Ehrenurkunde. Vorsitzender René Leipold (links) freute  sich 
mit. Fotos: Judith Schäfer 

SG-Vorsitzender René Leipold (links) und sein Stellvertreter Jürgen Zich (rechts) mit dem für 70 
Jahre Mitgliedschaft geehrten Günter Föller.    

SG-Chef René Leipold (links) gratulierte Bernd Kreher (Mitte), 
dem Kreisfußballwart Dietmar Pfeiffer die Verdienstnadel 
des Hessischen Fußballverbandes überreichte.  

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  
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..................................................... 
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Dienstag 12 Uhr

SERVICE

SCHLÜCHTERN – Die Kantorei 
St. Michael Schlüchtern un-
ter der Leitung von Bezirks-
kantorin Dorothea Harris 
lädt zum musikalischen Got-
tesdienst für  Sonntag, 2. Fe-
bruar, ab 10 Uhr in die Stadt-
kirche ein.  Chor- und Instru-
mentalstücke  erklingen. Die 
Liturgie hält Pfarrerin Simo-
ne Schneider. Michael Schnei-
der begleitet das Ensemble an 
der Orgel. Zu Beginn und En-
de des Gottesdienstes musi-
zieren Dorothea Harris (Or-
gel) und Ulrich Schreiner 
(Kontrabass) gemeinsam.  BWB

Musikalischer 
Gottesdienst mit 

Kantorei

Als zentrale Motette erklingt beim musikalischen Gottesdienst Buxtehudes „Befiehl dem Engel, dass er komm“ für Chor und 
Streicher, dazu kommen Werke von J.S. Bach und Felix Mendelssohn-Bartholdy.  Foto: Kantorei

Ehrung etlicher             
verdienter Mitglieder
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Die SCC-Spitze mit Moritz Föller (links) und Jan Ettelt (rechts) sowie FEN-Präsident Volker Wei-
gand (hinten Zweiter von rechts) zeichneten aus (von links) Ralf Hoffmann, Lea Beck, Mike 
Borde, Marit Matthiesen und Nina Löwe. Foto: Ulrich Schwind 

SCHLÜCHTERN – Die Narren 
des Schlüchterner Carneval-
Clubs „Die Spätzünder“ (SCC) 
sind schon gut in Stimmung. 
Schließlich steht der Höhe-
punkt der Kampagne 2024/25 
bald bevor. Bester Beweis für 
die gute Laune war das dies-
jährige traditionelle Ordens-
fest. Dazu war die Gaststätte 
Hausmann bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Der erst 
frisch im Amt residierende 
Vorsitzende Jan Ettelt begrü-
ße die fröhliche Runde und 
dankte dem stark verjüngten 
Vorstandsgremium für seine 
ersten erfolgreich durchge-
führten Veranstaltungen. 
Sein Dank galt natürlich auch 
den vorherigen Funktionsträ-
gern, die die Nachwuchs-
Mannschaft weiterhin tat-
kräftig unterstützen. Höhe-
punkt des Abends war – wie 
es der Name Ordensfest ver-
rät – die Auszeichnung ver-
dienter Kolleginnen und Kol-
legen für ihre ehrenamtlich 
geleisteten Dienste. Fünf Ak-
tive bekamen den „Narr von 
Europa“ in unterschiedlichen 
Stufen überreicht. Die Lauda-
tio übernahm Volker Wei-
gand, Regionalpräsident Mit-
te des Landesverbandes Hes-
sen in der Föderation Euro-
päischer Narren Deutsch-
land. Gleich zwei junge Frau-
en bekamen diese Auszeich-
nung in Bronze: Lea-Marie 
Beck und Marit Matthiesen. 

Lea-Marie Beck ist seit über 
zehn Jahren Tänzerin. Seit 
zwei Jahren trainiert sie ihre 
eigene Garde. Seit Juni sitzt 
sie auch im geschäftsführen-
den Vorstand als Organisati-
onsrätin. „Du bist die Power-
bank des Vereins“, fasste Wei-

gand zusammen. Marit Mat-
thiesen ist aktiv in einer Gar-
de und seit vier Jahren Nach-
wuchs-Büttenrednerin. Zu-
dem trainiert sie noch ihre ei-
gene Tanzgruppe. Das Resü-
mee des Laudators: „Du 
machst das Vereinsleben ein-
fach runder.“ Der Silberorden 
wurde Nina Löwe überreicht. 
„Nina hat alles gemacht, was 
man in der Garde machen 
kann“, fasste es Weigand zu-
sammen. Sie sei Tänzerin und 
Tanzmariechen gewesen und 
trainiere jetzt die Jugendgar-
de. Ferner bediene sie auf Ver-
anstaltungen, organisiere 
und helfe: „Sie ist der Joker in 
jedem Dienstplan.“ 
   Den Narren-Orden in Gold 
bekam Ralf Hoffmann über-
reicht. Seit 2016 ist er Sit-

zungspräsident. Ein schwieri-
ges Amt, was er souverän aus-
fülle. Zudem sei er früher jah-
relang für die Licht- und Ton-
technik verantwortlich gewe-
sen: „Danke, dass Du alles 
zum Leuchten bringst.“ Der 
Höhepunkt des Abends war 
die Verleihung des „Narr von 
Europa in Brillant“ an Mike 
Borde. Dieser ist seit 14 Jah-
ren Vorsitzender des Elferra-
tes. Zudem baut und fährt er 
Faschingswagen und organi-
siert alle Transporte. Zudem 
sei Borde auf jeder Veranstal-
tung aktiv und in jedem 
Dienstplan eingetragen. „Mi-
ke ist die Grundsäule des Ver-
eins. Ohne ihn würde hier 
wahrscheinlich nichts lau-
fen“, lobte Weigand. 

Der Regionalpräsident be-
tonte, wie gerne er beim SCC 
in Schlüchtern sei: „Die Trup-
pe ist dermaßen aktiv, dass 
ich mich frage, ob ihr über-
haupt noch Zeit habt, euch 
selbst zu feiern.“ Alle übrigen 
Aktiven bekamen den dies-
jährigen Jahresorden des Ver-
eins, der das neue Kultur- und 
Begegnungszentrum zeigt. 
Jan Ettelt verwies auf den 
Vorverkauf für die beiden 
Fremdensitzungen. Restkar-
ten seien noch erhältlich. Zu 
vorgerückter Stunde unter-
hielt traditionell wieder Ver-
einsmitglied Ewald Föller mit 
Liedern auf seiner Gitarre.  
 USD

Traditionelles Spätzünder-Ordensfest 

Fünf ausgezeichnete Narren 

SCHLÜCHTERN – Die Kinzig-
Schule bietet neben der dua-
len Berufsschule in unter-
schiedlichen Berufsfeldern 
Möglichkeiten zum Erwerb 
allgemein bildender Schulab-
schlüsse. Diese führen zu-
sätzlich zur fachbezogenen 
Ausbildung zum (qualifizie-
renden) Hauptschulab-
schluss, zur Mittleren Reife, 
zur allgemeinen Fachhoch-
schulreife, zur allgemeinen 
Hochschulreife (Abitur) so-
wie zu eigenen Berufsab-

schlüssen (kaufmännische/r 
Assistent/in Fachrichtung 
Fremdsprachensekretariat) 
und staatlich geprüfter Tech-
niker Fachrichtung Maschi-
nentechnik und darauf auf-
bauend Technischer Betriebs-
wirt.  

Unter der Führung aktuel-
ler Schülerinnen und Schü-
lern können Interessierte am 
Donnerstag, 30. Januar, von 8 
bis 12.30 Uhr schulformbezo-
gen „schnuppern“, Fragen 
stellen und sich ein eigenes 

Bild machen. Die verschiede-
nen Fachgruppen geben Ein-
blick in die Arbeit und die In-
halte. Gerne können vorab In-
formationen und Videos über 
die schuleigene Homepage 
eingesehen werden. 

Die Schulleitung, die Abtei-
lungsleitungen sowie fach-
kundige Lehrkräfte stehen 
für individuelle Gespräche 
gerne zur Verfügung.  BWB 

Internet 
kinzig-schule.de

Tag der offenen Tür an der Kinzig-Schule am 30. Januar 

Wege zum Schulabschluss

SCHLÜCHTERN –  Zwei beson-
dere Informationsabende für 
ein besonderes Ehrenamt ste-
hen auf dem Programm der 
Malteser in der Region: Der 
ambulante Hospizdienst der 
Malteser sucht Menschen aus 
Schlüchtern und Umgebung, 
die sich ein Ehrenamt in der 
Hospizarbeit vorstellen kön-
nen. Interessierte sind einge-
laden, sich über Möglichkei-
ten einer hospizlichen Beglei-
tung zu informieren. 

In offener Atmosphäre er-
zählen Hospizkoordinatorin 
Susanne Kohlhepp und Chris-
tiane Hecht, Ehrenamtliche 
im ambulanten Kinderhos-
pizdienst, wie sie betroffene 
Personen mit folgenschwe-
ren Diagnosen und ihre Fami-

lien begleiten. An diesen 
Abenden können sich Inte-
ressierte unverbindlich über 
die Arbeit im ambulanten 
Hospizdienst für Erwachsene 
sowie über die Tätigkeit im 
ambulanten Kinderhospiz-
dienst informieren.  

Ziel ist es, sich darüber aus-
zutauschen, wie man durch 
Qualifizierung und fachliche 
Begleitung Betroffene in ih-
rer letzten Lebensphase be-
gleiten lernt. 

Der Malteser Hospizdienst 
bietet die Qualifizierung 
„Sterbende begleiten lernen“ 
nach dem Celler Modell an. In 
rund 100 Unterrichtseinhei-
ten werden Ehrenamtliche 
auf ihren Einsatz im Hospiz-
dienst vorbereitet. Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich.    
Die Infoabende finden am 

Mittwoch, 22., und Dienstag, 
28. Januar, jeweils um 18 Uhr 
im Malteser-Haus, Georg-
Flemmig-Straße 5, in  
Schlüchtern, statt.   BWB 
 
INFORMATIONEN  
E-Mail: Susanne. 
Kohlhepp@malteser.org  
Telefon (0162) 4732585

Infoabende des Malteser Hospizdienstes Schlüchtern

Sterbende begleiten lernen

SCHLÜCHTERN – Matthias Lar-
big wurde Ende letzten Jahres 
für sein 40-jähriges Arbeitsju-
biläum geehrt. Er hat bereits  
seine Ausbildung zum Flie-
senleger in der Schlüchterner 
Firma König absolviert. Seit 
seinem Abschluss zum Flie-
senlegergesellen übt er sein 
Handwerk sowohl bei öffent-
lichen Bauträgern als auch in 
privaten Haushalten aus. Lar-

big steht den Kunden mit Rat 
und Tat zur Seite.  
    Firmeninhaber Oliver König 
ehrte den Jubilar mit einer 
Urkunde und einem Ge-
schenk. Er bedankte sich für 
dessen Einsatzbereitschaft 
und Treue zur Firma. Stolz sei 
er darauf, solche langjährige 
Mitarbeiter zu haben, auf die 
man sich verlassen könne.  
 BWB

Arbeitsjubiläum bei Firma König

Matthias Larbig geehrt

Neben Jubilar Matthias Larbig sind in bei Fliesen König (links 
Chef Oliver König) Fliesenlegermeister Steffen Schäfer 
(rechts), ein Fliesenlegergeselle, ein Auszubildender zum Flie-
senleger und zwei Büroangestellte beschäftigt.  Foto: privat

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 4, 5 €7
www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

Angebote
für die Woche vom
27.1. bis 1.2.2025

2 Schnecken 3,40 €
(Mohn-,Nuss- Rosinen-
oder Zimtschnecke)

3 Körnerbrötchen 2,10 €
Meister-Kruste
750g 3,00 €

BROT DESMONATS:
Sonnenblumen-Brot
750g 3,00 €

Küchenhelden 

ANGEBOT VOM 27.01. BIS 01.02.2025
Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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Ein buntes Programm erwartet die Gäste bei den beiden Faschingssitzungen des Schlüchterner 
Carneval-Clubs „Die Spätzünder“ in der Stadthalle. Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Einen bunten 
Mix von Faschingsveranstal-
tungen plant der Schlüchter-
ner Carneval-Club „Die Spät-
zünder“ (SCC) auch in der ak-
tuellen Kampagne.  
   Schon jetzt können sich alle 
Närrinnen und Narren auf 
sechs hochkarätige Veran-
staltungen im Februar und 
März freuen. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die beiden Frem-
densitzungen an den Samsta-
gen, 15. und 22. Februar, je-
weils um 19.31 Uhr in der 
Stadthalle. Die Akteure ha-
ben wieder ein buntes Pro-
gramm mit Garden, Show, 
Tanz, Büttenreden und ande-
ren Vorträgen vorbereitet. 
Für die richtige musikalische 
Stimmung sorgt die Schlüch-
terner Traditions-Kapelle 
„Echo Four“. Der Kartenvor-
verkauf hierfür hat bereits 
begonnen. Restkarten sind 
aber noch unter der Telefon-
nummer: (06661) 72108 er-
hältlich. Für den Nachwuchs 

gibt es wieder den traditionel-
len Kinderfasching. Die Klei-
nen erwartet am Sonntag, 16. 
Februar, ab 14.01 Uhr in der 
Stadthalle ein bunter Mix aus 
Bühnenprogramm und Un-
terhaltung. Auch die Kinder-
garden des SCC treten auf. Da 
ist viel Spaß für die Jungen 
und Mädchen garantiert. 
Richtig stimmungsvoll wird 
dann das eigentliche Fa-
schingswochenende.   
   Am Samstagabend, 1. März, 
lädt der SCC ab 20.01 Uhr zur 
„Fastnight Party“ mit „Fa-
schings Greets und coolen 
Beats“ in die Stadthalle ein. 
Das ist quasi die Einstim-
mung auf den Faschingsum-
zug tags darauf. Der Sonntag, 
2. März, steht dann ganz im 
Zeichen des großen Narren-
umzuges, der um 14.01 Uhr 
wie gewohnt im Bereich Alte 
Bahnhofstraße/Höbäckerweg 
startet.  
   Anschließend schlängelt 
sich der Zug auf seiner neuen 

Route über den Untertor-
Kreisel in den Abschnitt „Un-
ter den Linden“. Von dort 
geht es weiter in die Lotichi-
usstraße, beim tegut-Markt 
rechts ab in die Breitenba-
cher Straße und dann die 
Obertorstraße Richtung Rat-
haus, bevor sich der Zug vor 
der Stadthalle auflöst. Spre-
cherwagen befinden sich in 
diesem Jahr an der Ecke Un-
ter den Linden/Obertorstraße 
sowie Poststraße/Obertorstra-
ße.  
   Wer an dem Zug noch teil-
nehmen möchte, egal ob mit 
Wagen oder Fußgruppe, kann 
das Anmeldeformular unter 
scc-spätzünder.de ausfüllen. 
Nach dem Lindwurm findet 
traditionell in der Stadthalle 
die Umzugs-Party statt. Dort 
wird weiter mit Faschings-
musik unterhalten, so dass 
die gute Stimmung keinen 
Abbruch erleidet. Dazu wer-
den Getränke und Speisen ge-
reicht.  BWB

Hochkarätige Veranstaltungen der Karnevalisten 

Stimmung ist garantiert 

SCHLÜCHTERN – Zum Thema 
„Umgang mit Demenzkran-
ken“ findet am Donnerstag, 
13. März, von 15.30 bis 17.45 
Uhr ein Vortrag im Kultur- 
und Begegnungszentrum, Lo-
tichiusstraße 38, statt.  
    Diplom-Sozialpädagogin 
Karin Stöcker referiert über 
Alzheimer, die als häufigste 
Form der Demenzerkran-
kung gilt. Diese Erkrankung 
erzeugt Angst und Hilf losig-
keit bei Betroffenen genauso 
wie bei Angehörigen und pro-
fessionellen Helfern. Von 
Menschen mit Demenz wird 

die Welt um sie herum als un-
durchschaubar und nicht 
mehr durch sie steuerbar 
empfunden. Es kommt des-
halb im  Umgang immer wie-
der zu Problemen in Form 
von Abwehrverhalten, Ag-
gression oder depressivem 
Rückzug. Ein einfühlsamer 
Umgang mit den Betroffenen 
ist von großer Bedeutung, da-
durch können Krisen und 
Konfrontationen vermieden 
werden.   Anmeldung unter: 
(06661) 85-118 oder per E-
Mail an h.streck@schluech-
tern.de.  BWB

Vortrag im Begegnungszentrum

Zum Umgang mit 
Demenzkranken

VOLLMERZ – Die Alten Herren 
der SG Vollmerz unterneh-
men am kommenden Sams-
tag, 1. Februar, eine Winter-
wanderung. Start ist um 13 
Uhr an der Bushaltestelle 
Hinkelhof Ortsmitte. Über 
Burg Brandenstein geht es 
nach Elm und wieder zurück 
zum Hinkelhof. Danach fin-
det ab 18.30 Uhr das Jahres-
treffen im Gasthaus Zur gu-
ten Quelle statt.  BWB

Wanderung 
startet an der 
Bushaltestelle

SCHLÜCHTERN – Die Stadt-
schule Schlüchtern lädt zu ei-
nem Infoabend für Montag, 
3. Februar, um 19 Uhr in das 
Forum der Schule ein. An die-
sem Abend kann individuell 
auf Fragen und Informatio-
nen zum Übergang des ein-
zelnen Kindes nach der 
Grundschule auf die Stadt-
schule eingegangen werden. 
Vorgestellt werden das Schul-
motto, die Schulformen, die 
Themenklassen (Musik, 
Sport, Kunst, FSA/Pilotklas-
sen), die Rhythmisierung, das  
Ganztagsangebot, die Lern-
zeit, Projektarbeit und vieles 
mehr.  BWB

Infoabend an der 
Stadtschule

Wochengericht vom 28.01.– 02.02.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Paprika Sahnegeschnetzeltes
mit Reis 10,90 €

Ab 04. Februar
Schinkennudeln

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Mi. 16.30–23.00 Uhr

Do.–Sa. 16.30–02.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–20.00 Uhr
Mo. Ruhetag · Di. –Sa. 11.00–16.30 Uhr

Telefon: 06661/96630

Freitag
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Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE
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www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0
Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. geschlossen

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!
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ELM – Die Freiwillige Feuer-
wehr Elm lädt für Samstag, 
15. Februar, um 20 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung in 
den Vereinsraum der Feuer-
wehr ein. Unter anderem ste-
hen folgende Punkte auf der 
Tagesordnung: Bericht des 
Vorsitzenden, des Wehrfüh-
rers und des Kassierers sowie 
Ehrungen.  BWB

Jahresberichte 
und Ehrungen

SCHLÜCHTERN – Der VdK-Orts-
verband Schlüchtern lädt für 
Sonntag, 26. Januar, um 15 
Uhr seine Mitglieder und de-
ren Partner zu einem Neu-
jahrsempfang mit Jahres-
hauptversammlung ein. Die 
Veranstaltung findet im 
Sportlerheim der SG Schlüch-
tern auf der Auwiese statt. 
 BWB

Empfang und 
Versammlung

WALLROTH – Der Jugendchor 
Young Spirit lädt für Sams-
tag, 1. Februar, alle Kinder 
statt, die gerne singen, zu ei-
ner Schnupperprobe ein. Los 
geht es für die Mädchen und 
Jungen ab 5 Jahren um 10 
Uhr und für die Jugendlichen 
ab der vierten Klasse um 11 
Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus Wallroth. BWB

Schnupperprobe 
bei Young Spirit

KLOSTERHÖFE – Die nächste 
Sitzung des Ortsbeirats Klos-
terhöfe findet am Montag, 
27. Januar, um 20 Uhr im 
Schulungsraum der Feuer-
wehr statt. BWB

Ortsbeirat 
Klosterhöfe

STEINAU – Ein ökumenischer 
Gottesdienst zum Bibelsonn-
tag findet am Sonntag, 26. Ja-
nuar, um 17 Uhr in der Stein-
auer St. Paulus Kirche   statt. 
Unter dem Motto „Wenn es 
Himmel wird – Zeichen der 
Gegenwart Gottes“ hat der 
Ökumenekreis Steinau den 
Gottesdienst vorbereitet und 
gestaltet.  BWB

Ökumenischer 
Gottesdienst zum 

Bibelsonntag 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit An-
dreas Birkenfeld.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Evan-
gelist Hermann Fürstenber-
ger. 18 Uhr: Ökumenischer  
Neujahrsempfang.  
 

 EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Pfarrerin 
Beckmann.     
Niederzell: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Elm: Sonntag, 10.45  Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Gundhelm: Sonntag, 18.15 
Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kantin Berkel.  
Hutten: Sonntag, 17 Uhr: 
Gottesdienst mit Prädikan-
tin Berkel.  
Breitenbach: Sonntag, 9.30    
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrer Eisenbach. 
Kressenbach: Sonntag, 11  
Uhr: Gottesdienstreihe „En-
gel“ mit Pfarrer Eisenbach. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Katharinen-
kirche.  
Hohenzell: Sonntag, 10.45  

Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Unverzagt. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Unverzagt.  
Oberzell: Sonntag, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz.   
Sterbfritz: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Gleim. 
Marjoß: Sonntag, 10.45   Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Gleim. 
Neuengronau: Sonntag, 
10.45   Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Schmitz.  
Mottgers: Sonntag, 10.45   
Uhr: Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30  Uhr: Gottesdienst. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl 
(Wein) mit Pfarrerin Reidt    
in der Erlöserkirche in Bad 
Soden.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Ulmbach: Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 
um 17 Uhr:    Ökumenischer 
Gottesdienst zum Bibelsonn-
tag. 

Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr:    
Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache (Kolbe-Haus). 18 
Uhr: Sonntagvorabendmes-
se. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe.   
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier.  
Sannerz: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe zum Don Bos-
co-Fest.  
Weiperz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Herolz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) täglich um 19 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.20 Uhr im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a. Die Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. 

Gottesdienste

STEINAU – Die Brüder-Grimm-
Schule Steinau erhielt jüngst  
zum wiederholten Mal die 
Auszeichnung der „Stiftung 
Kinder forschen“. Diese Re-
Zertifizierung im Regionalen 
Netzwerk Main-Kinzig gilt als 
ein anerkennenswerter Er-
folg. 

Die „Stiftung Kinder for-
schen“ wurde 2006 mit Un-
terstützung des Bundesbil-
dungsministeriums und Ver-
tretern der Wirtschaft ins Le-
ben gerufen. Ziel der Initiati-
ve (ursprünglich: „Haus der 
kleinen Forscher“) war und 
ist es, die frühkindliche Bil-
dung im Bereich Naturwis-
senschaften und Technik zu 
fördern. 

Als das „Regionale Netz-
werk Main-Kinzig“ gegründet 
wurde, konnte zwar noch nie-
mand ahnen, einmal zur 
größten Bildungsinitiative 
Deutschlands zu gehören. Al-
le Beteiligten waren jedoch 
von Anfang an von der im 
hessischen Bildungs- und Er-
ziehungsplan verankerten 
Pädagogik sowie den Kompe-
tenzen fördernden Inhalten 
überzeugt. Mittlerweile ist 
das Netzwerk auf über 110 Ki-
tas und Grundschulen als 

„Häuser der kleinen For-
scher“ angewachsen. 

Darauf ist die Volkshoch-
schule Main-Kinzig laut der 
Fachbereichsleiterin Dr. Cori-
na Zeller sehr stolz ist. Zur 
Qualifizierung der Lehrkräf-
te sowie zur Zertifizierung 
der Kitas und Grundschulen 
gehöre der Besuch von jähr-
lich zwei der Workshops, die 
im Zuge von „Stiftung Kinder 
forschen“ angeboten werden. 

Diese können auch in 
Schlüchtern besucht werden. 
Die Lehrkräfte bieten Kin-
dern die Möglichkeit zum re-
gelmäßigen Forschen.  
   Im Vordergrund stehe eine 
forschende Haltung der Kin-
der sowie deren Unterstüt-
zung durch Fachkräfte. Diese 
forschende Haltung habe die 
Brüder-Grimm-Schule Stei-
nau sowohl im Alltag als 
auch anhand ihres einge-

reichten Projekts „Weltraum-
blumen im Schulgarten“ be-
wiesen.  

Neben einer Urkunde er-
hielt die Brüder-Grimm-Schu-
le eine Plakette, die sie als zer-
tifizierte Einrichtung der 
„Stiftung Kinder forschen“ 
ausweist.  BWB 

Weitere Infos  
junge-entdecker@ 
bildungspartner-mk.de  

Für Steinauer Brüder-Grimm-Schule  

Auszeichnung der „Stiftung Kinder 
forschen“

Schüler der Brüder-Grimm-Schule freuen sich mit Corina Zeller und Martina Wieland (von 
links) über die Re-Zertifizierung. Foto: Schule

BAD SODEN – Michael Tri-
schan,  einem breiteren Publi-
kum als Dr. Hans-Peter Bren-

ner in der ARD-Serie „In aller 
Freundschaft“ bekannt, 
kommt am Samstag, 8. Febru-
ar, in Spessart Forum nach 
Bad Soden. 

Hier präsentiert er sein hei-
teres Best-of-Programm der 
guten Unterhaltung: „Heiter 
und so weiter“. Bekanntes 
und Unbekanntes von Goe-
the, Lessing, Kishon, Tuchol-
sky, Amelie Fried, Jan Weiler, 
Lotte Kühn und vielen ande-
ren mehr verknüpft der Pu-
blikumsliebling gekonnt und 
meisterhaft zu einer humo-

ristischen Literaturrevue, die 
vor allem durch die Komik 
und Bühnenkunst des Confé-
renciers begeistert.  

Die Karten gibt es online 
bei Reservix oder an der Tou-
rist-Info in der Spessart Ther-
me für 28,70 Euro. 

Kurkarteninhaber erhalten 
für diese Veranstaltung eine 
Vergünstigung. Die Karten 
sind zu einem Preis von 26,50 
Euro ausschließlich an der 
Tourist-Info in der Therme in 
Bad Soden-Salmünster zu er-
werben.  BWB

Michael Trischan gastiert in Bad Soden

Best-of-Programn der guten Unterhaltung

Vereint Komik und Bühnen-
kunst:  Michael Trischan.  
 Foto: Johanna Thiele 

BAD SODEN – Unter dem Mot-
to „Von der Salz zum Stolzen-
berg – die Wiege Bad Sodens“ 
nimmt Marie Luise Hauck  
Teilnehmer mit auf eine klei-
ne Zeitreise und erzählt Lusti-
ges und Interessantes über 
die Entstehung des heutigen 
Kurstadtteils Bad Soden. 
Treffpunkt ist am Samstag, 1. 
Februar, um 14 Uhr am 
Haupteingang der Spessart 
Therme in Bad Soden. Die ein-
einhalbstündige Veranstal-
tung kostete drei Euro (für 
Kurkarteninhaber frei).  BWB

„Von der Salz 
zum Stolzenberg“ 

KRESSENBACH – Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Kressenbach 
lädt ihre Mitglieder zur ge-
meinsamen Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins 
der Feuerwehr und der öf-
fentlichen Feuerwehr für 
Samstag, 1. Februar, um 19 
Uhr in das örtliche Dorfge-
meinschaftshaus ein. Im Mit-
telpunkt des Abends stehen 
Wahlen und Ehrungen.  BWB

Feuerwehr 
Kressenbach 

wählt

SALMÜNSTER – Die Mitglieder 
des Ortsbeirates Salmünster 
treffen sich am Donnerstag, 
30. Januar, um 19 Uhr im Ge-
nerationentreff, Frankfurter 
Straße 58, zur nächsten Sit-
zung. Auf der  Tagesordnung 
steht unter anderem die Fra-
ge nach dem Standort der 
„Tapferen Frauen von Sal-
münster“.  BWB

Ortsbeirat 
Salmünster
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ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

WIR IN SINNTAL

BREUNINGS – Der SPD-Orts-
verein Sinntal steht unter 
neuer Leitung. „Die bewähr-
ten, langjährigen Mitglieder 
des Vorstands unter Führung 
von Oliver Habekost haben 
gern Platz gemacht für neue 
Leute und damit einen echten 
Generationenwechsel herbei-
geführt“, heißt es in der Pres-
senotiz der Sozialdemokra-
ten.  

Den Ortsverein führt nun 
die 35 Jahre alte Johanna Alt-
vater aus Neuengronau, ihre 
Stellvertreterin ist Qendresa 
Fink (34) aus Sterbfritz. Kas-
sierer ist Niklas Volkmer aus 
Altengronau, der mit 22 Jah-
ren den Altersdurchschnitt 
stark senke. 

Beisitzer sind Heiko Röll 
(50) aus Sterbfritz und, so die 
Formulierung in der Presse-
meldung, „tatsächlich zwei, 
die Willy Brandt noch persön-
lich erleben duften: Eugen 
Schüßler aus Altengronau 
und Annemarie Berger aus 
Jossa“. 

Altengronauer Niklas Volk-
mer hatte es aus beruflichen 

Gründen nach Mainz ver-
schlagen. Nach einigen Fort-
bildungen arbeitet er nun bei 
einer Firma in Altengronau. 
Seine Fähigkeiten möchte er 
nun dem SPD-Ortsverein zur 
Verfügung stellen. 

Qendresa Fink, aufgewach-
sen in Sterbfritz, absolvierte 
am Amtsgericht Frankfurt ei-
ne Ausbildung, studierte an-
schließend Berufsschullehr-
amt in Kassel und ist als Be-
rufsschullehrerin für Wirt-
schaft und Mathematik in Of-
fenbach tätig. Sie lebt wieder 
in Sinntal, ist verheiratet und 
hat eine dreijährige Tochter. 

Johanna Altvater kommt 
aus Lörrach, letzte Autobahn-
ausfahrt vor Basel. Sie stu-
dierte Politikwissenschaft in 
Halle, London und Erlangen. 
In den letzten Jahren führte 
sie ihr Weg nach Bruchköbel 
und Chile, ihr letzter Umzug 
schließlich 2022 nach Neuen-
gronau. Hier möchte sie blei-
ben, auch in der Hoffnung, 
dass ihre drei Kinder später 
sagen werden: Wisst ihr 
noch, wie schön unsere Kind-
heit in Sinntal war?  

Die drei jungen Vorstands-
mitglieder betonten in ihren 
Ansprachen, dass die SPD ih-
re politische Heimat sei. Ihre 
Entscheidung, sich zu enga-
gieren, gründe auf der Über-
zeugung, dass die SPD die Par-
tei sei, die sich seit über 150 
Jahren konsequent für die In-
teressen der arbeitenden Be-
völkerung einsetze. 

„Der Glaube an die SPD als 
Garant für soziale Sicherheit, 
verantwortlichen Fortschritt, 
Chancengleichheit, Demo-
kratie und Freiheit ließ Jo-
hanna Altvater, Qendresa  
Fink und Niklas Volkmer  in 
die Partei eintreten. Der ju-
gendliche Schwung, gepaart 
mit ruhiger Kompetenz, ver-
anlasste die anwesenden 
Stimmberechtigten, diese 
drei einstimmig für den Vor-
stand zu wählen“, heißt es ab-
schließend in der Pressenotiz 
der Sozialdemokraten.   BWB

Generationenwechsel im Vorstand

 Johanna Altvater führt den 
SPD-Ortsverein Sinntal

Unser Foto zeigt (von links) Qendresa Fink, Annemarie Berger, Niklas Volkmer, Johanna Altva-
ter, Eugen Schüßler. Es fehlt Beisitzer Heiko Röll.  Foto: SPD 

JOSSA – Die Tanzabteilung 
der Sportgemeinschaft Jossa 
lädt für Samstag, 1. Februar, 
in die Jossaer Narrhalla 
(Mehrzweckhalle) ein. Dort 
findet in der Garde- und 
Showtanzabend statt. Das 
Programm startet um 18.05 
Uhr. Im Anschluss an die 
Tanzdarbietungen startet die 
Faschingsparty.  BWB

Showtanzabend 
in der Jossaer 

Narrhalla  

ALTENGRONAU – Die Forstbe-
triebsvereinigung Altengro-
nau lädt zu ihrer Jahres-
hauptversammlung für Frei-
tag, 31. Januar, 19.30 Uhr, in 
der örtlichen Gaststätte En-
tennest ein. Auf der Tages-
ordnung stehen neben Be-
richten aus dem Vorstand die 
Wahl der Kassenprüfer, der 
Bericht von Hessen-Forst so-
wie „Verschiedenes“. BWB

Versammlung im 
„Entennest“

OBERZELL – Der Vorstand des 
Gesangvereins Eintracht  
Oberzell lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am 
Mittwoch, 12. Februar, um 20 
Uhr ins Gemeindehaus Ober-
zell ein.  BWB

Gesangverein 
trifft sich

MOTTGERS – Die Landfrauen 
Mottgers unternehmen am 
Donnerstag, 30. Januar, um 
14.30 Uhr einen gemütlichen 
Spaziergang. Treffpunkt ist 
am evangelischen Pfarrhaus. 
  BWB

Landfrauen 
spazieren

Optik-Müller Sterbfritz hat 
zur Weihnachtszeit auf das 
Versenden von Geschenken 
und Weihnachtspost verzich-
tet und stattdessen eine 
Spende in Höhe von 400 Euro 

für gemeinnützige Zwecke 
des DRK-Ortsverbands Sinn-
tal überreicht. Die Aufnahme 
zeigt Heiko Röll (links), Hans-
Günter Müller(Mitte) und 
Dirk Ebenhöch.  Foto: privat

Optik-Müller spendet an DRK

Politische Heimat 
gefunden

Chancengleichheit, 
Demokratie und Freiheit

REGION – Im Sommer organi-
siert das Jugendwerk der 
AWO Hessen-Süd  vom 20. Ju-
li bis 3. August eine Sprach-
freizeit nach Hastings in Süd-
england. Weitere Infos unter 
www.jw-awo.de. BWB

Sprachfreizeit 
nach Südengland

Beratung – Verkauf – Service

Stein & Fliesen Ahrens GmbH
Schulstr. 6 · 63303 Dreieich/Weiperzer Str. 8 · 36391 Sinntal
Telefon +49 6103 / 96767-0 · Mobil +49 177 / 6515286
info@stein-u-fliesen.de · www.stein-u-fliesen.de

- GRABMALE / Zweitbeschriftung - Komplettbäder - Waschtische
- Küchenarbeitsplatten - Treppen & Bodenbeläge - Balkon & Terrasse

UNSERE LEISTUNGEN:

Ihr professioneller Partner
für Naturstein- und Fliesenarbeiten

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und  
Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: 

ANBAU &

Anrufen & 
informieren: 

06664 – 7611 – 0

Der Name Nobis ambulante Pflege steht für
gute Pflege und Betreuung in den eigenen vier Wänden.

Wir nehmen uns Zeit für Pflege, Zeit für Sie.
Ambulanter Pflegedienst Nobis GmbH
Brückenauer Straße 34
36391 Sinntal-Sterbfritz
Tel 0 66 64 - 91 99 21
Geschäftsführer: Ronald Zeidler
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Beim Anbringen des Segens „20*C+M+B+25“  – Christus Mansionem Benedicat –  Christus segne 
dieses Haus (von links): Klassenlehrerin Kathrin Haas, Paul Hergenröder, Maria Linke, Mila 
Weitzel, Clara Weitzel und Barbara Beier.   Foto: Schule 

SCHLÜCHTERN – Nachdem die 
Sternsinger aus Schlüchtern 
beim Sternsingerempfang 
von Bundeskanzler Olaf 
Scholz in Berlin zu Gast wa-
ren, besuchten sie auch ihre 
Schulgemeinde, die der Berg-
winkel-Grundschule, und 
spendeten ihr den Segen für 
das Jahr 2025. Für die Schüler 
war der Besuch in der Haupt-
stadt ein unvergessliches Er-
lebnis. In der Früh ging es mit 
dem Zug nach Berlin, mit Po-
lizeibussen zum Bundeskanz-
leramt, anschließend durch 
Sicherheitskontrollen zum 
Ankleiden in die Umkleide. 
Es folgten eine kurze Probe, 
Aufstellung zu zweit in al-

phabetischer Reihenfolge 
und schon ging es zu Bundes-
kanzler Olaf Scholz. Die Kin-
der konnten ihm persönlich 
die Hand zu geben und es 
wurde ein gemeinsames Foto 
aufgenommen. Alle Sternsin-
ger stellten sich auf einer 
Treppe auf, sangen Lieder, die 
am Vortag bereits geprobt 
worden waren, Gruppenfotos 
wurden gemacht und jeder 
wurde  interviewt. Danach 
ging es zum gemeinsamen 
Mittagessen in die Kantine, 
bevor die Rückfahrt mit dem 
Zug nach Schlüchtern ange-
treten wurde. Die Klassenka-
meraden der Klasse 4C und 
Klassenlehrerin Kathrin Haas 

hatten viele Fragen. Detailge-
nau berichteten Paul Hergen-
röder, Maria Linke und Clara 
Weitzel von ihrem Besuch in 
Berlin. Schnell stand die Fra-
ge im Raum, ob auch der 
Schule der Segen gespendet 
worden sei. Das wurde mit 
Hilfe von Barbara Beier, die 
unter anderem die königliche 
Garderobe verwaltet, nachge-
holt. Die Bergwinkel-Grund-
schule bedankte sich bei den 
Kinder und Barbara Beier und 
hofft, dass sie im kommen-
den Jahr wieder von den 
Sternsingern besucht wird, 
die dann Schülerinnen und 
Schüler der weiterführenden 
Schulen sein werden. BWB

Sternsinger bringen den Segen in Kanzleramt und Schule

Ein unvergessliches Erlebnis

SCHLÜCHTERN – Für die Stadt 
Schlüchtern ist die Kinderta-
gespflege ein wichtiger Be-
standteil im Betreuungsange-
bot. Spezialisiert auf Kinder 
unter drei Jahren bieten zerti-
fizierte Kindertagespflege-
personen in ihren eigenen 
Räumlichkeiten eine indivi-
duelle Betreuung in einem 
überschaubaren und familiä-
ren Rahmen. Neben ersten 
Kleingruppenerfahrungen 
werden die Kinder von einer 
festen Bezugsperson indivi-
duell gefördert. Helga Novot-
ny wurde durch eine Bekann-
te, die selbst als Tagesmutter 
tätig ist, auf diese berufliche 
Perspektive aufmerksam und 
hat bereits im Januar 2024 ih-
re Pflegestelle „Schmetter-
lingskinder“ in Schlüchtern 
eröffnet. Seit März ist Eliza-
beth Wariumbo in ihrer Pfle-
gestelle „Bummi“ im Ortsteil 
Wallroth tätig. Ihr Interesse 
an der Tätigkeit entstand, als 
ihre eigene Tochter diese Be-

treuungsform besuchte. In 
dem kleinen und geschützten 
Rahmen erfuhr ihr Kind eine 
liebevolle Entwicklungsbe-
gleitung und weckte bei Eli-
zabeth Wariumbo den 
Wunsch, diesen beruflichen 

Weg einzuschlagen.  
   Die Kindertagespflege 
„Schatztruhe“ ist ein Koope-
rationsprojekt zwischen der 
Stadt Schlüchtern und der 
Gemeinde Sinntal und wird 
von Projekt PETRA durch ei-
ne fachliche Leitung vor Ort 
unterstützt. Bei Fragen zur 
Qualifikation oder zu freien 
Plätzen in Kindertagespflege 
gibt Iris Stange unter Telefon-
nummer: (06661) 962721 
oder per Mail kindertages-
pflege@projekt-petra.de ger-
ne Auskunft. Weitere Infor-
mationen zur Kindertages-
pflege „Schatztruhe“ sind im 
Portal „webkita“ der Stadt  zu 
finden. Als gleichrangiges 
Angebot in der U3-Betreu-
ung, kann dort ebenfalls eine 
Anmeldung erfolgen.  BWB

Helga Novotny und Elizabeth Wariumbo sind neu dabei

Kindertagespflegeteam 
wächst weiter

Das Kindertagespflegeteam der Stadt Schlüchtern wächst weiter.   Fotos: Stadt Schlüchtern

Die in Wallroth tätige Eliza-
beth Wariumbo konnte am 
Pressetermin leider nicht teil-
nehmen.   

BREITENBACH – Tradition und 
Moderne liegen beim Gesang-
verein Liederkranz Breiten-
bach nah beieinander: Der 
Chor des traditionsreichen 
Vereins hat mit „InVoice“ ei-
nen neuen modernen Namen 
und bereitet sich jetzt auf ein 
besonderes Chorprojekt vor. 

Der im Jahr 1842 gegründe-
te Gesangverein Liederkranz 
ist der älteste Breitenbacher 
Verein und auch einer der äl-
testen Vereine der Region. 
Mit  seinen mittlerweile 183 
Jahren ist der Liederkranz in 
seinen Strukturen stets jung 
geblieben – dies wird immer 
wieder am dargebotenen 
Liedgut deutlich.  Garanten 
dafür waren unter anderem 
der frühere langjährige Chor-
leiter Ewald Beck und insbe-
sondere Peter Grimm, der 
dem Chor nunmehr seit 25 
Jahren vorsteht.  Grimm ist es 
immer wieder gelungen, den 
Chor mit jüngeren Sängerin-
nen und Sängern zu verstär-
ken und modernes Liedgut zu 
präsentieren.  Während ande-
re Gesangvereine ums Über-
leben kämpfen, ist der Brei-

tenbacher Verein zukunftsfä-
hig aufgestellt. „Unser Chor 
hat Zukunft, weil wir so viel-
seitig sind und jedes Publi-
kum mit unseren Stimmen 
begeistern“, heißt es in einer 
Vereinsmitteilung. Neuester 
Coup des traditionsreichen 
Vereins ist eine Umbenen-
nung des Chores in „InVoice“. 
Zum Ausdruck kommen sol-
len modernes Liedgut und 
starke Stimmen. „Wir sind in-
teressant, weil wir sowohl 
laut als auch leise können, 
weil wir moderne Lieder sin-
gen – aber auch Kirchenmu-
sik steht uns gut, weil wir fet-
zig und ruhig können, weil 
wir deutsch und englisch sin-
gen, weil wir vielseitig sind 
und die Abwechslung lieben, 
weil wir bunt gemischt sind – 
jung und junggeblieben, weil 
wir immer zu Neuem bereit 
sind, weil wir unsere Noten 
auf Tablets haben, weil wir 
zusammen viel Spaß haben“, 
heißt es in einer Mitteilung 
des Chores.   

Zu Beginn des neuen Jahres 
ist der Chor mit einem beson-
deren Projekt gestartet. „In-

Voice“ bereitet sich auf ein 
Konzert am 5. Juli vor. Thema 
der Liedauswahl ist 
„70er/80er/90er Jahre“. Einge-
übt werden Medleys von A 
wie Andrew Lloyd Webber-
Songs bis Z wie „Zeig mir den 
Platz an der Sonne“ von Udo 
Jürgens. „Wir bieten ein viel-
fältiges Programm, quer 
durch die Jahrzehnte und 
quer durch die Musikstile“, 
heißt es. Mit: „Hast du Lust 
ein Teil davon zu sein“, wirbt 
der Chor um Interessenten 
zum Mitmachen. Die Chor-
proben finden immer diens-
tags um 20 Uhr im Breitenba-
cher Gemeinschaftshaus 
statt. Ein Hineinschnuppern 
ist jederzeit möglich.  

Neben dem geselligen Bei-
sammensein und dem Spaß-
faktor hat der Chorgesang ei-
nen – wissenschaftlich erwie-
se – gesundheitsfördernden 
Aspekt.  FGW 

Weitere Infos 
Gibt die stellvertretende Lie-
derkranz-Vorsitzende Anke 
Knöll, erreichbar unter Tele-
fon: (06661) 71902 

Sängerinnen und Sänger für Projekt gesucht

Chor heißt nun „InVoice“

Der Chor des Liederkranzes Breitenbach nennt sich jetzt „InVoice“ und bereitet sich auf ein 
Konzert-Projekt vor. Foto: Fritz Christ 

STERBFRITZ – Der Dorfverein 
„Starbetz lebt“ lädt anlässlich 
des mehr als 150-jährigen Be-
stehens der Bahnstrecke Flie-
den-Gemünden mit der An-
bindung in Elm und der Er-
öffnung im Jahre 1872 zum 
Themenabend ein. Die Veran-
staltung findet am Samstag, 
25. Januar, ab 16.30 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Sterb-
fritz statt. Für diese Veran-
staltung konnte der mehrfa-
che Buchautor Dr. Rolf Brü-
ning gewonnen werden, der 
bereits in den 50er- und 60er-
Jahren des letzten Jahrhun-
derts mit seinen Fotoappara-

ten auch entlang der Fulda-
Main-Bahn fantastische Farb-
dias entstehen ließ. Kern des 
Themenabends wird ab etwa 
17 Uhr Brünings Vortrag mit 
ausgewählten Farbdias, im 
Besonderen aus dem Sinnta-
ler Abschnitt, aber auch von 
Flieden, Elm über Jossa bis 
Gemünden sein. Hierbei wer-
den auch unveröffentlichte 
Bilder zu sehen sein, die bis-
her nicht in Brünings Bild-
bänden zu finden sind. Er-
gänzt wird Dr. Rolf Brüning 
durch seinen langjährigen 
Freund Rolf Jirowetz aus 
Schlüchtern, der als Zeitzeu-

ge Mitautor des Standard-
werks „Eisenbahndreieck 
Distelrasen“ ist, das in kei-
nem Buchregal eines Eisen-
bahnfreunds fehlen darf. 

Neben einigen Modellbau-
Exponaten aus dem Fundus 
von Rolf Jirowetz werden 
auch Objekte aus der Samm-
lung von Patrick Schmücking 
ausgestellt werden. Auch für 
das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt. Spenden werden 
dankend angenommen.  BWB 

Internet 
sterbfritz-online.de/ 
dorfverein/diaabend-bahn

150 Jahre Eisenbahngeschichte Flieden-Gemünden 

Die Fulda-Main-Bahn 
im Wandel der Zeit

Sven Paris, Schreinermeister aus Sinntal, spen-
dete den F-Junioren der JSG Sinntal neue Tri-
kots für den Spielbetrieb. Unser Aufnahme 
zeigt die Nachwuchsspieler kurz nach der 

Übergabe und dem erstmaligen Überstreifen 
der neuen Trikots mit  dem Trainer Alexander 
Glück (links) und Sponsor Sven Paris (rechts). 
   Foto: Verein

F-Junioren bekamen neue Trikots

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Herzlichen Dank...
sagen wir allen, die um unseren lieben Verstorbenen

Karl-Heinz Werth
* 20. Januar 1952 † 29. Oktober 2024

trauern und ihre Anteilnahme in so liebevoller

und vielfältiger Weise zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Barbara Weichert und Herrn Pfarrer Stephan Gleim

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

sowie dem Bestattungshaus Fehl & Gies für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Johannes Werth

Zeitlofs, im Januar 2025

Herzlichen Dank ...
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die
gemeinsammit mirAbschied nahmen und ihreAnteilnahme
auf so liebevolle Weise zumAusdruck brachten.

Besonderer Dank gilt
der Intensivstation und Station 1 der Main-Kinzig-Klinik
in Schlüchtern sowie dem Pflegeheim Bellings für die gute
Betreuung;

der Freiwilligen Feuerwehr Jossa für den Nachruf und dem
Organisten Norbert Ruppert;

Herrn Pfarrer Altvater für die würdige Gestaltung der
Beerdigung sowie dem Bastattungsinstitut Helmut Euler
für die hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit;

demLandgasthof Jossgrund fürdieAusrichtungdesTrösters.

Edith Werner

Sinntal-Jossa, im Januar 2025

Heinrich
Werner
* 8. Juli 1936

† 14. Dezember 2024

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941

Brückenauer Straße 4 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 Mobil 0172 670 3158

W. und R. Gold
Bestattungsinstitut

www.bestattungen-gold.de

Ihre Hilfe im Trauerfall

seit 1919

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Die Menschen, die mich liebten, sollen mich nicht ver essen, denen, die mich umsor ten und besuchten, möchte ich
danken denn ich habe die Reise an etreten u dem Ort wo es weder Schmer en noch Dunkelheit ibt.

oman tepas v
. .

In tiefer Trauer

na un asc a m t r , oy un an e

n

.

Au einma ist u nic t me r a, un einer ann‘s verste en.

Nun ruhe sanft und geh‘ in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

n e e un an ar e ne men w r sc e von unserer e en ama,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

. anuar . anuar

n st er rauer

t
enn s un nn a

Jennifer und Jan

- ,
raueransc ri t: Fran Woytenne , Königs erger Stra e 9, 36381 Sc üc tern

Die rauer eier mit Urnen eisetzung n et am Freitag, en 31. Januar 2025, um 11 U r
.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.
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GRABPFLEGE

Gerda Po l
† 2 . Januar 2 4

s c e en g u r .

, .

h w e D c nie ver e en.
Vielen Dank ür alles.

In liebevoller Erinnerung
Dein Fritz

, ar 0

Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche:
Du bist mein Gott!

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Ps 31,15+16

Die evangelische Kirchengemeinde
Bad Soden-Salmünster trauert um

Reinhilde Herr
Reinhilde Herr war in den Jahren 1989 - 2001 Mitglied
des Kirchenvorstands Bad Soden-Salmünster und hat
anschließend das Amt der Kirchenältesten mit großer

Freude engagiert ausgefüllt. Sie war unserer
Kirchengemeinde mit großem Herzen zugetan.

Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit und bleiben mit
ihr verbunden durch den Glauben an unseren Herrn

Jesus Christus, der dem Tode die Macht genommen hat.

Dr. Tobias Bausch
Vorsitzender

des Kirchenvorstands

Annette Reidt

Pfarrerin

Wir gedenken unserem Nachbarn

Hans-Jürgen Marotzki
„Samba“
* 12. Juni 1957

Ganz heimlich, still und leise
verstarb er im Alter von 67 Jahren.
Er war stets hilfsbereit und freundlich.

Wir werden ihn in bester Erinnerung behalten.
Die Nachbarn der „Goastecke“ aus Wallroth
und alle, die sich mit ihm verbunden fühlten

Wallroth, im Januar 2025

Die Beisetzung ist am Samstag, den 1. Februar 2025,
um 11 Uhr auf dem evangelischen Friedhof in Wallroth.

, ü , . , ,
. ‘ , ‘.

,

. .
f t

e e ei ih e a e an e s e …

* . Januar 1 4 . e em er

In li evoller Eri er g

e

Altengronau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, den 29. Januar 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Altengronau statt.Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir

.

n

Jeder Abschied ist einmalig und unwiederholbar.
Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Das Leben ibt das Leben nimmt es eht den We den Gott bestimmt.

. .

sow e a e nge ör gen

- ,

D s R ui m in m Mi wo n . F ru r 202 um 14. 0 r in r K o is n

.

.

. r 1

a r

6 h

a r
ri i



SAMSTAG, 25. JANUAR 20254. WOCHE | 9

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de

We n sich der Mu Augen schließen, ihr ebes Herz im Tode br c t,
ann s as sc nste an zerr ssen, enn Mutter iebe ersetzt man nicht.

.

* .

In liebev ll r Eri

He ke Jürg
arcus un Julia mit Emil

c üc tern-Nie erzell

Kondolenzanschrift:
e Dehmer, G v stropp-Straße 8, 63628 Bad Soden- lm te

, . , e rc e n e er-
ll st a chließe d rne is tzung a f m f. Von i idsb n ungen am ra

bitten wir höflichst abzusehe und sich dafür in die ausliegende Kondole zliste einzutragen.

.
, .

. u . anuar

Deine Dich immer liebende Anita
Regina
Yv
c L i Ant i

s ie alle Angehörige

63 8 Bad Soden-Salmünster, Johannes-Lutz-Straße 5

Das Requiem findet am Samstag, den 1. Februar 2025, um 11 Uhr in der Katholi hen
Kirche St. Peter und Paul in Salmünster statt; imAnschluss erfolgt die Urnenbeisetzung

Als wir klein waren, hast du uns mit Liebe getragen,
und wir trugen dich mit Liebe, als du unsere Hilfe brauchtest.
Jetzt tragen wir dich weiter ...
in unseren Herzen, bis wir uns wiedersehen.

Malwine Ellenbrand
geb. Winkler

* 30.10.1939 † 10.01.2025

Mit vielen schönen Erinnerungen und in großer
Dankbarkeit lassen wir dich in Liebe gehen.

Von Herzen deine Famil ie

Die Trauerfeier fand am 24.01.25 in der Friedhofskapelle in Steinau an der Straße statt.

e

n

Was bleibt, ist die Erinnerung an die schöne Zeit mit dir.
Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Lieber Opa Willi,
wir vermissen Dich!

In liebevoller Erinnerung

Deine Enkel Rene und Jasmin

nd meine e e spannte we t i re l ge aus, og urc ie s len an e, a s ö s nach aus.

geb. Eu er

. t .

Die Trauer e er m t anschließender Urnenbeisetzung findet am amstag,
den 8. Februar 2025, um 1 Uhr in der Friedhofskapelle Steinau statt.

Lobe den
Herrn

meine Seele, und was
in mir ist, seinen heiligen

Namen!

Gemeinsam mit Euch wollen wir ihm bei seiner Trauerfeier
am Montag, 27. Januar, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle
in Steinau a.d. Straße, Brüder-Grimm-Straße, und bei der
anschließenden Beisetzung die letzte Ehre erweisen.

Traute Werner,
Birgit, Jochen, Tobias und Daniel mit Familien

HANS HEINZ WERNER
* 15. April 1939 20. Januar 2025

Es tut so weh, diese Leere zu spüren. Es tut so weh, dich nicht
mehr zu berühren. Hast trotz Krankheit nie aufgegeben. Hast Kraft
dir aufgezwungen, um weiterzuleben. Es wäre noch so viel zu
sagen, es gäbe an dich noch so viele Fragen. Unser gemeinsamer
Glaube wird Kraft uns geben, mit dir im Herzen weiterzuleben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem fürsorglichen Vater, Großvater,
Urgroßvater, Onkel und Freund
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STELLENMARKT

Apothekendienste:  25. Ja-
nuar: Martinus-Apotheke 
(Bad Orb) und Kalbach-Apo-
theke (Kalbach),  26. Januar: 
Einhorn-Apotheke (Sinntal) 
und Schwan-Apotheke (Bad 
Brückenau), 27. Januar: Vo-
gelsberg-Apotheke (Bracht-
tal) und Rhön-Apotheke (Ei-
chenzell), 28. Januar: Trian-
gulum-Apotheke (Gelnhau-
sen), 29. Januar: Löwen-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach), 30. Januar: easy-Apo-
theke (Salmünster), 31. Ja-
nuar: Bergwinkel-Apotheke 
(Schlüchtern), 1. Februar: 
Sprudel-Apotheke (Bad So-
den), 2. Februar: Wildhaus-
Apotheke    (Linsengericht) 
und Apotheke Marbaise Kai-
serwiesen (Fulda). 
 
 Ärztliche Notdienste: Der 

Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt unter Telefon 
(069) 63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin unter (01805) 
607011 zu erfragen.

Notdienste

STEINAU – Es ist so weit: Das 
Jugendzentrum (JUZ) Steinau 
lädt  für Sams-
tag, 1. Febru-
ar, zur Eröff-
nungsfeier in 
seine Räum-
lichkeiten 
über dem 
städtischen 
Verkehrsbüro 
in der Brüder-
Grimm-Stra-
ße 70 ein. 

Ab 15  Uhr 
stellen sich 
Verantwortli-
che, Akteure 
und Unter-
stützer des 
JUZ vor und informieren die 
jungen und älteren Besucher 
zu den häufig nachgefragten 
Themen. Während des offi-

ziellen Teils werden auch 
kleine Bastelprojekte für Kin-

der angebo-
ten.   

Gegen 18 
Uhr sind die 
Jugendlichen 
eingeladen, 
den Abend im 
Jugendzen-
trum in Stei-
nau zu ver-
bringen. 

Der offene 
Treff startet 
am Dienstag, 
4. Februar. 
Die Eröffnung 
des Kids-
Clubs ist für 

März geplant. BWB 

Instagram 
juz_steinau

Am 1. Februar um 15 Uhr 

Jugendzentrum lädt zur 
Eröffnungsfeier ein 

ERÖFFNUNGSFEIER 

AB 15 UHR IM JUZ

DU BIST HERZLICH
EINGELADEN!

 JUGENDZENTRUM
STEINAU

I

juz_steinau

01.02.2025

ERÖE GSFEIER

JU

ICH
!

UZ

ICH

uz_steinau

DU 
E

j

Das Theatrium Steinau ist ein lebendiger Ort 
der Kultur im ländlichen Raum. Seit 2017 be-
treiben Ella Späte und Detlef Heinichen im 
historischen Marstall von Steinau das kleine 
Theater. Mit einem vielfältigen Programm aus 
Figurentheater, Musik, Comedy, Tanz und Le-
sungen begeistern sie ein breites Publikum. 
Um das Theatrium zu unterstützen, sammelte 
der Musikverein Germania im Rahmen seines 
Weihnachtskonzertes Spenden. Der Spenden-

erlös in Höhe von 400 Euro wurde bei der Sil-
vester-Galavorstellung vom Vorstand des Mu-
sikvereins an Detlef Heinichen übergeben, 
verbunden mit dem  Dank für Heinichens En-
gagement als Conferencier beim Germania-
Konzert „Filmmusik“ im vergangenen Som-
mer. Unser Bild zeigt (von links) Vorstand Ger-
hard Guth, Detlef Heinichen, Vorstandsspre-
cherin Meike Morawetz und Vorstand Astrid 
Schmidt.  Foto: Musikverein 

Germania übergibt 400 Euro an Theatrium

REGION – Es ist schon eine 
kleine Tradition geworden, 
dass die evangelischen Kir-
chengemeinden im Bergwin-
kel zu Beginn eines Jahres ei-
nen Kanzeltausch erleben: 

Das heißt, die fünf Pfarrerin-
nen und Pfarrer des Koopera-
tionsraums Bergwinkel zie-
hen in dieser Zeit reihum 
durch die vier zugehörigen 
Gemeinden Am Landrücken, 
Bad Soden-Salmünster, Ho-

henzell-Ahlersbach-Bellings 
und Steinau und halten je-
weils einen Gottesdienst zu 
einem bestimmten Thema. In 
diesem Jahr wird es um das 
Thema „Engel“ gehen. 

Engel sind heutzutage bei 
vielen Menschen beliebt, als 
Schmuckfiguren, Hand-
schmeichler, Kettenanhänger 
und vieles mehr stehen sie 
hoch im Kurs. 

Doch wer sind sie eigent-
lich? Was machen sie? Gibt es 
sie wirklich? Können wir an 
Engel glauben? Wo begegnen 
wir Engeln? 

Um diese oder andere Fra-
gen mag es gehen, wenn in 

den fünf verschiedenen Got-
tesdiensten jede Pfarrerin 
und jeder Pfarrer über eine 
ganz eigene Engelgeschichte 
der Bibel predigt. 

Die Gottesdienstreihe fin-
det vom 26. Januar bis zum 
23. Februar statt. Genaue Or-
te und Termine für den gan-
zen Zeitraum entnehmen In-
teressierte den jeweils aktuel-
len Pressemitteilungen. 

Los geht es am 26. Januar in 
folgenden Gottesdiensten 
(siehe Infokasten).  Alle Besu-
cherinnen und Besucher der 
Gottesdienste bekommen 
auch ein kleines Engelsge-
schenk.  BWB

Kanzeltausch in den evangelischen Kirchengemeinden

Engelgottesdienste im Bergwinkel 

STERBFRITZ –  Die Narren des 
Turnverein Sterbfritz feiern 
auch in diesem Jahr ihre tra-
ditionellen Faschingsveran-
staltungen in der Mehr-
zweckhalle. 

Der Start-
schuss fällt 
am Freitag, 
14. Februar, 
mit der 20. 
Garde- und 
Showtanzpar-
ty, auf der ab 
19.31 Uhr 
zahlreiche 
Gastvereine, 
Show- und Gardetanzgrup-
pen begrüßt werden. Am 
Samstag, den 15. Februar, 
startet der traditionelle Kin-
derfasching um 15.11 Uhr. Al-
le Sinntaler Kinder dürfen 

sich auf ein buntes Pro-
gramm voll Spiel, Spaß und 
Tanz freuen. 

Am Abend findet das närri-
sche Programm einen weite-

ren Höhe-
punkt, denn 
ab 19.31 Uhr 
findet die 
zweite Aufla-
ge der Star-
betz Dance-
Night statt. 
Hier ist der 
Name Pro-
gramm: Aus-
schließlich 

Männer-, Frauen- und ge-
mischte Tanzgruppen 
schwingen auf der Bühne an 
das Tanzbein. Für das leibli-
che Wohl ist an allen Veran-
staltungen gesorgt.  BWB

Turnverein Sterbfritz lädt ein

Fasching in 
Mehrzweckhalle

Breitenbach: 9.30 Uhr mit 
Pfarrer Eisenbach 
Kressenbach: 11 Uhr mit 
Pfarrer Eisenbach 
Bad Soden: 10 Uhr mit Pfar-
rerin Reidt in der Erlöser-
kirche 
Bellings: 9.30 Uhr mit Pfar-
rerin  Unverzagt 
Hohenzell: 11 Uhr mit Pfar-
rerin  Unverzagt im  Ju-
gendheim 
Steinau: 10 Uhr mit Pfarrer 
Fleischer in der Katharinen-
kirche BWB

Engelgottesdienste

Pfarrer gestalten 
Gottesdienstreihe

STEINAU – Der VHC Steinau 
lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am 
Samstag, 25. Januar, ab 14 
Uhr im Wanderheim im Ohl 
ein.   BWB

Versammlung im 
Wanderheim 

STEINAU –  Einen Gesund-
heitskurs „Gymnastik für Se-
nioren“ bietet der DRK-Kreis-
verband Gelnhausen-
Schlüchtern ab Februar im-
mer mittwochs um 10 Uhr in 
der Schlossstraße 43 in Stei-
nau an. Der Kurs bietet viele 
Übungen, die auch zu Hause 
in den Alltag integriert wer-
den können. Der fortlaufende 
Kurs kostet 20 Euro im Monat 
und startet sobald die Min-
destteilnehmerzahl erreicht 
ist. Anmeldungen unter Tele-
fon (06051) 4800270 oder per 
Mail an kurse@ 
drk-gelnhausen- 
schluechtern.de. BWB

Gymnastik für 
Senioren

Projekt PETRA ist ein privater

Träger der Kinder- und Jugendhilfe

mit mehreren Standorten

in Hessen.

Wir suchen ab dem nächstmöglichen Eintritt für unser Kinder- und Jugend-
heim Haus PETRA eine/n

(SOZIAL) PÄDAGOGE/ERZIEHER (m/w/d)
in Vollzeit und unbefristeter Festanstellung

Arbeitsschwerpunkte:
pädagogische Betreuung der Kinder und Jugendlichen und Unterstützung bei

alltäglichen Anliegen, Organisation Freizeitangebote, Außenkontakte und Fall-

besprechungen im Team

Arbeitszeiten:
Gruppen- und Schichtdienst, auch an Wochenenden

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

in Teilzeit (25-30 Std./Wo) und unbefristeter Festeinstellung

Arbeitsschwerpunkte:
Reinigung und Ordnung der Gemeinschaftsräume, Büros, Sanitäranlagen so-

wie Kinder- und Jugendzimmer; bei Bedarf Unterstützung in der Küche

Arbeitszeiten:
Mo. bis Fr. und jeden 2. Samstag jeweils vormittags

AUSHILFSKRAFT (m/w/d) für die pädagogische

Nachmittagsbetreuung an der Stadtschule Schlüchtern

Arbeitsschwerpunkte:
Begleitung von Hausaufgaben und Lernzeit sowie Freizeitangebote für Schüler

und Schülerinnen der Klassen 5-8

Arbeitszeiten:
Di. bis Do. je 3h (= 9h/Woche) am Nachmittag während der Schulzeit

Eine detaillierte Stellenbeschreibung und die erforderlichen Qualifikationen
finden Sie auf unserer Homepage unter
Stellenangebote - Projekt PETRA (projekt-petra.de).

Wir freuen uns über die Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunter-

lagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, gerne auch per E-Mail, an:

Projekt PETRA GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Angela Henning, Ziegelhütte 2, 36381 Schlüchtern-Ahlersbach
E-Mail: bewerbung@projekt-petra.de, Tel.-Nr. 06661/9616-34

WIR SUCHEN DICH!

Reinigungskraft

m/w/d, Teilzeit, 30 Std./Wo.

Standort Schlüchtern

m/w/d

#mlshanau   

#pflegerockt
bewerbung@vmls.de

www.mls-jobs.de

yKontaktieren  
Sie uns unter: 

06181 2902-1411

Zuverlässige Haushaltshilfe
(m/w/d) Voll- oder Teilzeit in
Schlüchtern-Elm gesucht

Reinigung und Pflege des Hauses,
Wäsche waschen und bügeln, Ein-
kauf von Lebensmitteln und Haus-
haltswaren, Zubereitung von Mahl-
zeiten/Erfahrung erwünscht, sorg-
fältige und gründliche Arbeitsweise,
Diskretion, Vertrauenswürdigkeit,
gute Deutschkenntnisse, freundlich
und hilfsbereit, Führerschein Klasse
B, Dienstfahrzeug wird gestellt / An-
genehmes Arbeitsumfeld / sehr gute
Bezahlung, langfristige Zusammen-
arbeit gewünscht.

bewerbung@mcdgluth.de

NEUES JAHR

NEUER JOB?
Wir suchenVerstärkung imBereich der

Unternehmenskommunikation!

Social Media Management & Content Produktion

Öffentlichkeitsarbeit und Personalmarketing

Gestaltung von Druckwerken und Anzeigen

Projektarbeit und Weiterentwicklung

Projektarbeit im Netzwerk für Gesundheit Main-Kinzig

kreativer

Alle Infos findest du unter
www.hamm-kliniken.de/karriere

rüder-Grimm-Straße 20 I 63628 Bad Soden-SalmünsterBrB
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UERZELL – Ein ereignisreiches 
Jahr liegt hinter der Feuer-
wehr Uerzell/Neustall, insbe-
sondere für die erfolgreiche 
Wettkampfgruppe. Bilanz 
wurde in der Jahreshauptver-
sammlung gezogen. Zudem 
standen Wahlen und Ernen-
nungen auf dem Programm. 
   Seit vielen Jahrzehnten ist 
die Feuerwehr Uerzell/Neu-
stall erfolgreich bei Wett-
kämpfen. So auch 2024, der 
Weg führte bis zur Teilnah-
me am Landesentscheid. Wie 
Wehrführer Michael Fritz be-
richtete, wurde die Wett-
kampfsaison mit einem Po-
kalwettkampf in Uerzell er-
öffnet. Beim Kreisentscheid 
der Hessischen Feuerwehr-
Leistungsübungen in Som-
born wurde die Wehr Uer-
zell/Neustall Kreismeister. 
Weiter ging es mit dem Be-
zirksentscheid in Liederbach, 
wo sich die Kreissieger der 
Landkreise des Regierungsbe-
zirks Darmstadt dem Wettbe-
werb stellten. Auch diese 
Hürde meisterten die Uerzel-
ler Wettkämpfer erfolgreich 
und qualifizierten sich für 
die Teilnahme am Landesent-
scheid in Alsfeld. Darüber hi-
naus wurde erfolgreich an 
mehreren Pokalwettkämpfen 
teilgenommen. Mehrere Ein-
satzkräfte erwarben Feuer-
wehr-Leistungsabzeichen. 
Wie Wehrführer Fritz berich-
tete, gehören der Einsatzab-
teilung der Wehr Uer-

zell/Neustall 33 aktive Ein-
satzkräfte an. Die Alters- und 
Ehrenabteilung zählt 16 ehe-
mals Aktive. Laut Fritz wurde 
die Wehr im zurückliegenden 
Jahr zu zehn Einsätzen alar-
miert. Es wurde eine intensi-
ve Standortausbildung in 
Theorie und Praxis betrieben, 
ebenso gemeinsame Übun-
gen mit Nachbarwehren ab-
solviert. Mehrere Einsatzkräf-
te besuchten Weiterbildungs-
lehrgänge. Vorsitzende Nico-
le Wild berichtete über das 
Vereinsgeschehen bei der 
Uerzeller Wehr, so etwa über 
die Ausrichtung des Hutzel-
feuers, über einen Besuch im 
Erlebnispark Steinau, über ei-
nen Vereinsausflug nach 

Frankfurt und insbesondere 
über die Ausrichtung der Uer-
zeller Kirmes. Ein besonderer 
Programmpunkt im Jahres-
verlauf war die Ausrichtung 
des legendären Forellenfestes 
zusammen mit der Vereinsge-
meinschaft. Gedankt wurde 
allen Helfern. Vorsitzende 
Wild gab zahlreiche Termine 
für dieses Jahr bekannt, un-
ter anderem das Hutzelfeuer 
am 8. März, das Forellenfest 
vom 9. bis 11. Mai und die Kir-
mes in der Zeit vom 28. bis 28. 
Juli. Zudem gab die Vorsitzen-
de bekannt, dass die Feuer-
wehr Uerzell/Neustall anläss-
lich ihres 100-jährigen Jubilä-
ums im Jahr 2026 den Feuer-
wehr-Unterverbandstag aus-

richtet. Jugendwartin Dorot-
hea Leibold informierte über 
das Geschehen beim Wehr-
nachwuchs mit seinen zur-
zeit 14 Mitgliedern im Alter 
zwischen zehn und 17 Jah-
ren. Neben feuerwehrtechni-
scher Ausbildung und allge-
meiner Jugendarbeit wurde 
an mehreren Wettbewerben 
teilgenommen. Luca Fritz, 
Sohn von Wehrführer Micha-
el Fritz, wurde von der Ju-
gendfeuerwehr in die Ein-
satzabteilung übernommen. 
Über das Geschehen bei der 
Kinder-Feuerwehr, welcher 
zurzeit 18 Kinder im Alter 
zwischen sechs und neun Jah-
ren angehören, informierte 
Florian Strieg, der zusammen 
mit Elena Heid und Heidi 
Weigelt die Bambinis betreut. 
Bei regelmäßigen Treffen er-
folgt auf spielerische Weise 
ein Heranführen an das 
Brandschutzwesen. Als Nach-
folgerin des Vorstandsmit-
gliedes Elisabeth Leibold wur-
de unter Leitung von Ortsvor-
steher Bernhard Schöppner 
Lea Fritz, Tochter von Wehr-
führer Michael Fritz, zur neu-
en Schriftführerin gewählt. 
In ihren Grußworten zollten 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann, Unterverbands-
vorsitzender Bernd Schauber-
ger und der stellvertretende 
Stadtbrandinspektor Oliver 
Schmidt der Feuerwehr Uer-
zell/Neustall Dank und Aner-
kennung.   FGW

Feuerwehr Uerzell/Neustall zieht Bilanz des Jahres 2024

Michael Fritz verstärkt Einsatzabteilung  

Neue Gesichter bei der Wehr Uerzell/Neustall: Lea Fritz wurde 
zur Schriftführerin gewählt, Luca Fritz wurde in die Einsatzab-
teilung aufgenommen.  Fotos: Fritz Christ 

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Sie können  

IHRE KLEINANZEIGE 
 auch unter 

www.Wochen-Bote.de
aufgeben!

ULMBACH – Der Frauenfa-
sching in Ulmbach findet am 
Freitag, 21. Februar, im Saal 
des Landgasthofes Deutsches 
Haus um 19.46 Uhr statt. Für 
gute Unterhaltung sorgen 
Sketche, Tänze sowie Livemu-

sik. Einlass ist ab 19 Uhr. Der 
Kartenvorverkauf zur Veran-
staltung findet dann am 
Samstag, 8. Februar, von 14 
bis Uhr 15 Uhr, ebenfalls im 
Landgasthof Deutsches Haus 
statt.  BWB

Im Landgasthofes Deutsches Haus

Feiern unter Frauen

Die erfolgreiche Wettkampfmannschaft der Feuerwehr Uerzell/Neustall hatte sich für die Teilnahme am Landesentscheid der 
Hessischen Feuerwehr-Leistungsübungen qualifiziert.

HEUBACH – Zu einem Vortrag 
über die „Arolsen Archives“-
International Center on Nazi 
Persecution lädt der Förder-
verein Landsynagoge Heu-
bach für Samstag, 25. Januar, 
ein. In Bad Arolsen findet 
sich das weltweit größte Ar-
chiv zu den Opfern und Über-
lebenden der Verfolgung 
durch die Nationalsozialis-
ten. Dort geben kilometerlan-
ge Archivbestände Auskunft 
über das Schicksal von Millio-
nen von Menschen, die zwi-
schen 1933 und 1945 verfolgt 
und umgebracht worden 

sind. Die Sammlung mit Hin-
weisen zu rund 17,5 Millio-
nen Menschen gehört seit 
2013 zum UNESCO-Weltdo-
kumentenerbe. Hartmut 
Zimmermann vom Förder-
verein wird ab 17 Uhr die Ent-
stehung und die Arbeit der 
Arolsen Archives skizzieren. 
Dabei werden besondere 
Schwerpunkte auf das Mit-
wirken bei der Digitalisie-
rung und die Online-Nutzung 
des Bestands gelegt. Der Ein-
tritt zu der Veranstaltung ist 
frei. Der Verein erbittet Spen-
den für seine Arbeit.  BWB

Vortrag über „Arolsen Archivs“

Denkmal aus Papier 

Die Zentrale Namenskartei birgt Daten zu 17,5 Millionen Men-
schen. Sie zählt heute zum Weltdokumentenerbe. Große Tei-
le der Bestände sind bereits digitalisiert.  Foto: Arolsen Archives 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen,
Sitzungssaal 11, wird am 13.02.2025 um 09:30 Uhr versteigert:

Baugrundstück
696 qm Grundstück (Flur 20 Flurstück 46/14)

in

Steinau an der Straße
Altvaterstraße
Schätzwert: 80.040,00 Euro
Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben
auf Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit
zu erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung an
die Gerichtskasse Frankfurt am Main, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060 30,
BIC HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 033635705010. Ein
Nachweis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleistung
kann auch durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditinstitut aus-
gestellten Verrechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer Bürgschaft
erbracht werden. Auf die Bekanntmachungen im Internet unter www.zvg-portal.
de wird hingewiesen. Einsicht in die Schätzungsunterlagen: Zimmer 3 (Erdge-
schoß).

82 K 10/23 Amtsgericht Gelnhausen

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

KFZ-KAUFGESUCHE

WOHNMOBIL

www.wmwww.wm--aw.deaw.de

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

06661 / 15 20 310

STEINAU AN DER STRASSE
Entwicklungsfläche oder 2 Familienhaus
mit Scheune und Gaststätte
Innenstadtlage, sanierungsbedürftig, 6 Zi., ca. 130 m²
Wfl., ca. 2.228 m² Grdst., Bj. 1963, Erdgas leicht, EA
in Vorbereitung, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

430.000,- € Kaufpreis

SCHLÜCHTERN
Gepflegte 2-Familienhaus mit ELW
Terrasse, Garage und Carport in Niederzell, 8 Zi.
ca. 242 m² Wfl., ca. 537 m² Grdst., Bj. 1991, Öl,
129,32,63 kWh/(m² a), Bedarfsausweis Klasse D
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

360.000,- € Kaufpreis

GRÜNDAU
Reihenmittelhaus Mittel-Gründau
mit 2 Wohnung, 6 Zimmer, Terrasse, Garage,
Stellplatz, 148 m² Wohnfläche, 256 m² Grdst.,
Pellet-Zentralheizung, EA in Vorbereitung
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.

365.000,- € Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

HÄUSER

VERMIETUNGEN

MIETGESUCHE

Sie Suchen eine ruhige Mieterin?
Akademikerin mittleren Alters, NR,

in Festanstellung ohne Haustiere sucht in
Schlüchtern eine ruhigeWohnung, ca 60-
80 qm. Ich freue mich von Ihnen zu hören.
E-Mail: hessischbembelgmx.de

BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

Rund ums Haus
Services, Gartenarbeiten aller Art,

Baumfällung, Hausarbeiten
aller Art u.v.m.

Kurzfristige Termine frei.
� 0178 - 9049472

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20

• Holz- und Kunststoff-Fenster
• Haustüren • Zimmertüren
• Rollladenbau • Glaserarbeiten
• Insektenschutzgitter
• Eigene Herstellung • Montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784
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REGION – Mit Bestnote be-
stand der Rettungsdienst des 
DRK-Kreisverbands Gelnhau-
sen-Schlüchtern das Kontroll-
Audit im Qualitätsmanage-
ment. Die unabhängige Über-
prüfung der Standards nach 
DIN ISO 9001:2015 findet 
jährlich statt. Sie dient der 
kontinuierlichen Verbesse-
rung des Qualitätsmanage-
ments in allen Bereichen des 
Rettungsdiensts.  

Im aktuellen Kontroll-Au-
dit ging es dieses Mal unter 
anderem um wichtige Kenn-
zahlen wie Reparaturkosten, 
Krankheitsquoten und Ver-
besserungsvorschläge der 
Mitarbeiter. „Unser Ziel ist es, 

den Rettungsdienst auf 
höchstem Niveau zu führen 
und somit die bestmögliche 
Versorgung der Patienten zu 
gewährleisten. Dazu gehören 
gute Arbeitsbedingungen für 

unsere Mitarbeiter“, sagt Fa-
bian Gastine, Leiter des Ret-
tungsdiensts im Kreisver-
band. 

Auch der Besuch und die 
Kontrolle der Hygiene in den 
Wachen in Salmünster, Bad 
Orb und Somborn gehörte 

zum Audit. Die Umgebungs-
kontrolle mit Abklatschpro-
be in den Fahrzeugen lieferte 
sehr gute Ergebnisse. Die Hy-
gienemaßnahmen sind her-
vorragend umgesetzt, sodass 
keine Mängel festgestellt 
wurden. 

Weiterhin wurde geprüft, 
wie das Qualitätsmanage-
ment im Kreisverband gelebt 
wird, wie die Kommunikati-
on der Maßnahmen und de-
ren Umsetzung erfolgt. 

„Wir freuen uns sehr, dass 
die etablierten Strukturen 
der Prüfung standhalten und 
uns die Prüferin Frau Dr. Eu-
teneuer erneut bescheinigte, 
dass unsere QM-System le-

bendig, fortschrittlich digita-
lisiert und effektiv ist“, be-
richtet Karsten de Man, ver-
antwortlich für das Qualitäts-
management im Rettungs-
dienst des Deutschen Roten 
Kreuzes. BWB

Bestnote im Qualitätsmanagement des Rettungsdiensts

Lebendig, fortschrittlich digitalisiert  
und effektiv

Unser Bild zeigt (von links) die Mitarbeiter Rettungsdienst, Harald Hellenrand (Servicestelle), Eugen Metzler (Dienstplanung 
Rettungsdienst), Dr. Euteneuer (Auditorin), Jonas Zinke (Rettungsdienst), Karsten De Man (Bereichsleiter Technik Rettungs-
dienst), Fabian Gastine (Rettungsdienstleiter) sowie weitere Mitarbeiter Rettungsdienst.   Foto: DRK

Kundinnen und Kunden, die im letzten Jahr 
am dritten Advent zu Familie Lang nach Hin-
tersteinau kamen, um einen Weihnachts-
baum zu erstehen, wurden auch kulinarisch 
versorgt. Durch den Verkauf von Speisen und 
Getränken, darunter im Wok frisch zubereite-
tes Gyros, hausgemachter Krautsalat, Brat-
würstchen, Kaffee und Kuchen konnte eine 

Spende von 1.000 Euro an den Verein „Hilfe 
für krebskranke Kinder Frankfurt“ überge-
ben werden. Hans Georg Lotz aus Steinau 
nahm den Spendenscheck stellvertretend für 
den Verein entgegen. Unser Bild zeigt (von 
links): Carolina Lang, Julia Lang, Hans Georg 
Lotz, Patrick Lang, Lennox Lang und Eva-Ma-
ria Henzler.  Foto: privat

1.000 Euro für „Hilfe für krebskranke Kinder“

BAD SODEN – Der Turnverein 
Soden-Stolzenberg in Bad So-
den ist auf der Suche nach 
neuen Badminton-Mitspie-
lern. 

Das Training findet immer 
freitags in der Turnhalle des 
Spessart Forums statt. Los 
geht’s um 16.45 bis 18 Uhr 
für Kinder und Jugendliche 
von 10 bis 18 Jahren. Danach 
dürfen die älteren Spieler 
und Spielerinnen aufs Feld. 

Das Alter ist dabei nach oben 
offen. Egal ob Anfänger oder 
Profi, die Badminton-Truppe 
freut sich über jeden neuen 
Zugang. 

„Einfach vorbeikommen 
und ausprobieren“, heißt es 
in der Pressenotiz. Für Anfän-
ger gebe es Schläger und Bälle 
vor Ort. Es dürfe aber auch 
gerne die eigene Ausrüstung 
zum Badminton mitgebracht 
werden.  BWB

Einfach vorbeikommen und ausprobieren

Badmintonklub sucht 
Mitspieler

Keine Mängel 
festgestellt

Tagespflege

St. Josef

Flieden

Bis zu 5 Tage kostenlos*

Ansprechpartner: V. Hau • Katharinenstr. 39c • 36103 Flieden
Telefon (0 66 55) 9 87 10 25 • st.josef@sozialewerke.de

Mehr als ein Zuhause fur den Tag!

*ab Pflegegrad 2,
Entlastungsbetrag muss
beantragt werden

Jetzt buchen

Pali

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Casino

(ab 0 Jahren/
103 Min.+)

So. 26.1. 14.15 Uhr(ab 12 Jahren/
108 Min.+)

Do. 23.1. 20.30 Uhr
Fr. 24.1. 20.30 Uhr
Sa. 25.1. 20.30 Uhr
So. 26.1. 20.30 Uhr
Mo. 27.1. 20.30 Uhr
Mi. 29.1. 20.30 Uhr

(ab 6 Jahren/
161 Min.+)

Fr. 24.1. 17.15 Uhr 19.00 Uhr*
Sa. 25.1. 17.00 Uhr 19.00 Uhr*
So. 26.1. 17.00 Uhr 19.00 Uhr*
Mo. 27.1. 19.00 Uhr*
Di. 28.1. 19.00 Uhr*
Mi. 29.1. 19.00 Uhr*

* Songs in englisch gesungen

(ab 0 Jahren/
100 Min.+)

Sa. 25.1. 15.45 Uhr(ab 12 Jahren/
110 Min.+)

Do. 23.1. 16.30 Uhr
Fr. 24.1. 14.45 Uhr
Sa. 25.1. 14.15 Uhr
So. 26.1. 15.45 Uhr*
Mo. 27.1. 16.30 Uhr
Di. 28.1. 14.45 Uhr
Mi. 29.1. 16.30 Uhr

* Casino

FilmKUNST
(ab 12 Jahren/

90 Min.+)
Di. 28.1. 17.30 Uhr* 20.30 Uhr

* in französichem Original mit Untertitel

Als Partner der

sind wir direkt vor Ort.

Trockene Wände

garantiert!

Unser kostenfreies Angebot:
9Schadensanalyse
9Sanierungskonzept
9Unverbindliches Angebot

Wir sanieren Ihre feuchtenWände
im Keller oder Wohnbereich.

Ohne Ausschachtung!

Wir helfen Ihnen!

Schnell! Sauber! Effektiv!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Direkt anrufen! 06647 / 99 99 796
www.bkm-fulda.de / kontakt@bwa-tonhaeuser.de

Regionalbüro Fulda
Bauwerksabdichtung Tonhäuser


